
 

 

Sonntagsnachrichten 
Seelsorgebereich Odenthal / Altenberg 

Das A und O im Dhünntal 

                                                                                                                                                                                    

 

 

 

Liebe Pfarrangehörige, liebe Gäste! 
 

An diesem Sonntag feiern wir das Fest der Taufe des Herrn – und mit 
diesem Fest endet die kirchliche Weihnachtszeit.  
In der Chronologie scheint das gut zwei Wochen nach Weihnachten 
ziemlich schnell zu gehen, denn Jesus war bei seiner Taufe im Jordan 
schon ca. 30 Jahre alt.  
Wenn wir aber nicht historisch, sondern geistlich auf diese kurze Zeit-
spanne schauen, umfasst diese Zeit, in der Jesus vom Kind zum Er-
wachsenen wurde, die Zeit vor seinem öffentlichen Auftreten – auch 
wenn in manchen apokryphen Schrifttexten von seiner Wundertätig-
keit im Kindes- und Jugendalter erzählt wird. Nach der Menschwer-
dung Gottes, die wir an Weihnachten feiern, ist die Taufe Jesu der 
Zeitpunkt an dem sein Wort und Wirken für die Menschen damals – 
und für uns heute – relevant wird. 
Aus dieser Perspektive steht das Fest der Taufe des Herrn als am An-
fang des Jahres – und auch, wenn wir derzeit durch den Lockdown 
ziemlich ausgebremst sind – für die Erinnerung, dass Jesu Wort und Tat 
durch uns heute dieses Jahr prägen kann.  
Selbst wenn dieses Jahr in seinen ersten Monaten von der Einschrän-
kung unseres Lebens geprägt ist, bleibt das Dreifachgebot der Got-
tes-, Nächsten- und Selbstliebe bestehen – und findet im Vertrauen 
auf Gottes Wohlwollen für uns Menschen und in der Sorge um das 
Wohl und den Schutz meiner Nächsten und meiner selbst seinen Aus-
druck. 
Wenn wir uns in allem, was dieses Neue Jahr mitbringt von diesem 
Dreiklang leiten lassen, können wir die Pandemie bestehen, an unse-
rem Vertrauen auf Gott – trotz aller Krisen der Kirche – festhalten und 
weiter das Leben unserer beiden Pfarrgemeinden auf neuen Wegen 
gestalten. 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen/Euch ein gesegnetes und frohes 
Neues Jahr – trotzdem! 

Pfarrer Thomas Taxacher, Pfarrer Serge Ivannikov, Pastoralreferent 

Christoph Schmitz-Hübsch und Patricia Kaduk, Verwaltungsleitung 

 

------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldung zu den Gottesdiensten an Sonntagen 
Wir bitten Sie sehr herzlich, sich vorerst bis zum 31. Januar 2021 für die Teil-

nahme an den Sonntags-Messen im Altenberger Dom und in St. Pankratius 

vorher über das Online-System zu registrieren. Sie helfen uns damit sehr und 

entlasten unser Willkommensteam! Durch diese Form der Anmeldung mit ei-

nem festen Sitzplatz haben wir eine doppelte Nachverfolgbarkeit und kön-

nen so besser informieren und schützen. 

Die Anmeldung erfolgt unter: www.kirche-im-dhuenntal.de  

Für die Werktagsgottesdienste und in St. Engelbert und St. Michael ist eine 

Anmeldung nicht erforderlich. Die Erfassung der Teilnehmenden erfolgt über 

einen Listeneintrag am Eingang der Kirche. 

Wenn Sie Probleme mit dem Online-System haben können Sie die 

Hilfetelefonnummer Tel. 02202 / 979 01 61 in Anspruch nehmen. 

Montags von 9-12 Uhr und Dienstags von 15 - 17 Uhr. 

Bitte rufen Sie nicht im Pastoral- oder Pfarrbüro an! 

 

 

 

 

 

 

 

Pastoralbüro nur telefo-
nisch oder digital erreichbar 
Das Pastoralbüro in Altenberg 
und das Pfarrbüro in Odenthal 
sind zurzeit für den Publikums-
verkehr geschlossen. Telefo-
nisch oder per Mail bleibt die 
Erreichbarkeit zu den üblichen 
Öffnungszeiten bestehen. 
 

Krankenkommunion 
Der nächste Termin der Kran-
kenkommunion im Bezirk Ble-
cher, Holz, Erberich ist am Frei-

tag, 8. Januar. 
 
 

10. Januar 2021 – Taufe des Herrn – KW 02 

Seelsorger im Pfarrverband 

Pfarrer Thomas Taxacher 

 02174 / 89 199 74 

Pfarrvikar Serge Ivannikov 

 02202 / 26 00 94 

Pastoralreferent  

Christoph Schmitz-Hübsch 

 02202 / 979 00 68 

Verwaltungsleitung 

Patricia Kaduk 

 02174 / 71 79 453 

patricia.kaduk@ 

erzbistum-koeln.de 

Öffnungszeiten: 

Pastoralbüro Altenberg 
Mo-Fr 9-12 h; Mo, Di, Do 14-16 h  

 02174 / 45 33 

kath-kirchengemeinde@ 

altenberger-dom.de 

Büro Odenthal 
Mo 15.30-17.30 h; Di u. Fr 9-11 h 

 02202 / 79 80 5 

pfarrbuero-odenthal@ 

online.de  

Sprechstunde Flüchtlingshilfe          

Mo 10.00-14.00 Uhr 

   Do 13.00-16.00 Uhr 

Pfarrhaus Odenthal 

anne.brandt@ 

pankratius-odenthal.de 

Mobiltelefon 0151/65487808 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Altenberg und Odenthal – eine Pfarrei und viele Möglichkeiten! 

Liebe Angehörige der Pfarrgemeinden St. Pankratius und St. Mariä Himmelfahrt, 

die angekündigten Informationsveranstaltungen zur zukünftigen Zusammenarbeit der beiden Pfarr-
gemeinden können in der geplanten Form nicht stattfinden. Durch die aktuelle Situation erreichen 
wir nur sehr wenige Gemeindemitglieder und können auch leider keine Pfarrversammlung einberu-
fen, um mit Ihnen in einen direkten Austausch zu kommen. 

Deshalb möchte ich Sie zumindest auf diesem Weg über einige Entwicklungen in unserem Seelsor-
gebereich Odenthal/Altenberg informieren. Falls möglich, würde ich Sie auch gerne nach Ostern zu 
einer Pfarrversammlung einladen. 

Seit meiner Ernennung zum leitenden Pfarrer von St. Pankratius und St. Mariä Himmelfahrt haben 
sich die Gremien, das sind der Pfarrgemeinderat, die beiden Kirchenvorstände und der Kirchenge-
meindeverband, häufig getroffen und wichtige Themen besprochen. Erste Projekte und Maßnahmen 
konnten auf den Weg gebracht oder abgeschlossen werden: etwa die neue Lautsprecheranlage im 
Altenberger Dom, die Reparatur der Orgel in St. Pankratius, die Sanierungsmaßnahmen an ver-
schiedenen Gebäuden (u.a. Kirche St. Engelbert, Jugendheim Blecher, Kapelle Klasmühle), Planung 
der Parkplatzsanierung an St. Michael, Renovierung der Türen am Pfarrhaus/Pfarrzentrum Odent-
hal, Innen- und Außenarbeiten in beiden KiTas; Planungsgespräche zum Umbau des Pfarrhauskom-
plexes in Altenberg und Entwicklung weiterer Konzepte.  

Viele Themen wurden im Pfarrgemeinderat besprochen, wir konnten den Vorstand ergänzen und ein 
neues Mitglied nachberufen. Unser Klausurtag im Herbst konnte Corona-bedingt allerdings nicht wie 
geplant stattfinden. Die Erstellung einer neuen Gottesdienstordnung ist weiter im Blick, ebenso Über-
legungen zur Gestaltung unserer Öffentlichkeitsarbeit.  

Es gibt eine rege Zusammenarbeit in den Gremien und auch auf pastoraler Ebene im Seelsorgebe-
reich: die Vorbereitung auf Erstkommunion und Firmung oder die Ministranten, die eine gemeinsame 
Leiterrunde haben und dort Aktionen und Veranstaltungen vorbereiten und durchführen. Bedingt 
durch die Corona-Situation haben wir Fronleichnam in diesem Jahr zusammen in Altenberg als Frei-
luft-Gottesdienst feiern können.  

Unser Pastoralteam hat in den vergangenen Monaten zu einem guten Miteinander gefunden und 
kann so die anstehenden pastoralen Aufgaben gemeinsam angehen. 

Schaut man auf die Entwicklungen zum Pastoralen Zukunftsweg in unserem Erzbistum, so macht 
eine stärkere Zusammenarbeit der beiden Pfarrgemeinden großen Sinn. Derzeit sind die Gremien in 
einem Meinungsbildungsprozess und streben in absehbarer Zeit eine Zusammenlegung der beiden 
Pfarrgemeinden in Form einer Fusion an.  

Wir möchten für Altenberg und Odenthal ein Zukunftsbild von einer gemeinsamen Pfarrei mit vielen 
Möglichkeiten entwerfen. Darin sehe ich als Pfarrer die Möglichkeit, als Seelsorgebereich mit knapp 
6.000 Gemeindemitgliedern nicht in einer „Großpfarrei“ aufzugehen, sondern als eine kleine, räum-
lich zusammenhängende Pfarrei mit den Besonderheiten Altenberger Dom und St. Pankratius eine 
Einheit zu bilden. Dies bedeutet mehr Freiräume zur Gestaltung der Pastoral und schafft Raum für 
die Entwicklung von Ideen, wo alle Kirchorte mit ihren Besonderheiten berücksichtigen werden.  

Der Altenberger Dom ist hier sicherlich mit seiner großen Anziehungs- und Strahlkraft nach Innen 
und Außen der bedeutsamste Ort für unseren Seelsorgebereich. Er ist zugleich ein Ort für die 
Pfarrgemeinde und ein Ort für Zusammenarbeit mit der Jugendbildungsstätte Haus Altenberg und 
dem Edith-Stein-Exerzitienhaus sowie mit der Evangelischen Domgemeinde, weiteren Akteuren 
vor Ort und auch der Zivilgemeinde, dies gilt es zu gestalten! 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Keine Hausbesuche der Sternsinger durch Corona möglich 

Sternsinger besuchen unsere Gottesdienste 
 

Die Sternsinger schenken dort den Segen und bitten um Spenden für das Kindermissionswerk.  
Sie können die Sternsinger an folgenden Terminen und an diesen Orten treffen, eine Spende geben und den 
Segen mit nach Hause nehmen – natürlich auch für Verwandte und Freunde, die selber nicht kommen kön-
nen. 

Samstag, 09. Januar: 10-13 Uhr vor dem REWE in Odenthal 
Samstag, 09. Januar: 18.00 Uhr im Altenberger Dom   
Sonntag, 10. Januar: 9.00 Uhr nach der Hl. Messe in St. Michael in Neschen 
Sonntag, 10. Januar: 10.00 Uhr nach der Hl. Messe in St. Pankratius in Odenthal 
Sonntag, 10. Januar: 11.00 Uhr und 17.15 Uhr jeweils vor dem Altenberger Dom 

Sie können die Sternsinger auch per Überweisung unterstützen: 

SPENDENKONTO DER STERNSINGER Pax-Bank eG 
IBAN: DE 95 3706 0193 0000 0010 31  

BIC: GENODED1PAX 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Danke an alle Helferinnen und Helfer 
Bei der Vorbereitung und Organisation der Weihnachtsgottesdienste haben sehr viele Menschen mitgewirkt 
und waren bereit zu helfen. Beim Aufbau der Weihnachtsbäume und Krippen, bei der Gestaltung der Gottes-
dienste, im Willkommensteam und bei der Anmeldung zu unseren Gottesdiensten. Nur durch die Mithilfe von 
so vielen engagierten Menschen konnten wir unsere Weihnachtsgottesdienste entsprechend der aktuellen 
Hygiene- und Schutzmaßnahmen feiern. Dafür möchte ich mich bedanken und sage ein Herzliches ‚Vergelt's 
Gott!‘ 
 

 

Aus unseren Gemeinden verstarben Herr Werner Kürten aus Odenthal, im Alter 

von 91 Jahren, Herr Kurt Willi Heidrich aus Blecher im Alter von 93 Jahren und 

Frau Josefine Schmitz aus Hollweg im Alter 82 von Jahren. 

 

Die romanische Basilika St. Pankratius bildet einen weiteren pfarrgemeindlichen Schwerpunkt vor 
allem mit einer Strahlkraft nach innen. Denn hier sind Treffpunkte rund um die „Kirche im Dorf“, die 
gut erreichbar sind: Bücherei, Jugendräume, Anlaufstellen für Hilfesuchende, Essen auf Rädern. 
Darüber hinaus gilt es die kurzen Wege zur Verwaltung der Zivilgemeinde, zu den weiterführenden 
Schulen und die Vernetzung zum täglichen Leben zu nutzen. 
 
Die anderen Kirchorte in Voiswinkel, Klasmühle und Neschen bieten weitere je eigene Potenziale, 
die gemeinsam genutzt und gestaltet werden können. Gottesdienste und Angebote der Begegnung 
für Kinder, Jugendliche, Familien und Senioren. Eine engere Anbindung an unsere KiTa‘s in Vois-
winkel, Blecher und Hüttchen oder Kooperationen mit den Grundschulen und Ortsvereinen bieten 
sich an, um kirchliches Leben und Traditionen vor Ort zu gestalten. 
 
Die Vorbereitung eines solchen Vorhabens braucht Zeit und Engagement, deshalb möchte ich Sie 
ermutigen, sich einzubringen. Gestalten Sie mit, denn Ihre Ideen und Sichtweisen sind hilfreich zur 
Entwicklung eines pastoralen Konzeptes für eine neue gemeinsame Pfarrei St. Mariä Himmelfahrt 
und St. Pankratius. 
 
Ich grüße Sie herzlich auch im Namen des Pastoralteams und wünsche Ihnen für das neue Jahr 
Gottes Segen und vor allem Gesundheit!  
 
Ihr 
Pastor Thomas Taxacher 



 

Herausgeber: Kath. Seelsorgebereich Odenthal / Altenberg, Ludwig-Wolker-Str. 4, 51519 Odenthal 

Pfarrer Thomas Taxacher und Pastoralreferent Christoph Schmitz-Hübsch (V.i.S.d.P.) 

Aktuelle Infos zur Veröffentlichung schicken Sie bitte an christoph.schmitz-huebsch@erzbistum-koeln.de 

Weitere Informationen erhalten Sie auf: www.kirche-im-dhuenntal.de  
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Domführungen Altenberg 
Die Domführungen werden auf-

grund der aktuellen Corona-Situ-

ation zum Schutz aller Beteiligten 

vorerst bis 31. März 2021 ausge-

setzt.  

 

Literaturseminar Altenberg 
Im Frühjahr 2021 veranstaltet das 

Katholische Bildungswerk im 

Rheinisch-Bergischen Kreis wie-

der ein Literaturseminar in Alten-

berg. Gelesen wird der Roman 

„Regenorchester“ des 1957 in Zü-

rich geborenen Schriftstellers 

Hansjörg Schertenleib. Er wan-

derte 1996 nach Irland aus, seit 

dem Jahr 2015 pendelt der Autor 

zwischen der Schweiz und der 

amerikanischen Ostküste. Der 

vorliegende Roman handelt 

vom Schriftsteller Sean, der in Ir-

land alleine in seinem Haus lebt, 

nachdem seine Frau gegangen 

ist. Er begegnet einer sechzigjäh-

rigen Irin, Niamh, die ihn zum 

Chronisten ihres Lebens macht. 

Sie erzählt ihm vom alten Irland 

und ihrer verlorenen Liebe. „Inte-

ressierte Damen sind herzlich ein-

geladen, mit uns zu lesen und zu 

diskutieren“, so die Leiterin des 

Seminars, Wiebke von Moock. 

Das Seminar findet immer mitt-

wochs zwischen n 9.30 – 11.45 

Uhr im Pfarrheim in Altenberg 

statt. Es beginnt am 17.02., die 

weiteren Termine sind der 24.02., 

der 03., 10., 17. und 24.03 2021. 

Anmeldung bei Christa Imhorst, 

Tel. 02174 – 40979. 
  

 

 

 

 

 

 

Aus unseren Gemeinden ver-

starb Frau Marlies Orth, 80 

Jahre, aus Odenthal-Busch 

Gottesdienste vom 09.01. – 17.01.2021 

E = St. Engelbert, Voiswinkel; K = Hl. Kreuz, Klasmühle; P = St. Pankratius, Odenthal; 

D = Altenberger Dom; MK = Markuskapelle; Ne = St. Michael, Neschen; CK = Christkö-

nigskapelle (Haus Altenberg) 

Samstag, 9. Januar 
17.15 Uhr (D) Beichtgelegenheit – Pfarrer Ivannikov 
18.00 Uhr (D) Hl. Messe mit Erstkommunionkindern – JG Maria Bosbach u.f. Heinz-Josef Bos-
bach – Pfarrer Ivannikov 

Sonntag, 10. Januar – Taufe des Herrn 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

09.00 Uhr (Ne) Hl. Messe mit STERNSINGERN – f. Katharina Laudenberg – Pfarrer Granel 
10.00 Uhr (P) Hl. Messe mit STERNSINGERN – JG Katharina Esser – Pfarrer Ivannikov 
11.00 Uhr (D) Hl. Messe mit STERNSINGERN – f.d.LuV d. Pfarrgemeinde – Pfarrer Taxacher 
16.00 Uhr (P) Xmas "To go" 20 Minuten Musik und Gebet zur Weihnachtszeit Orgel-/Kla-

vier – Thomas Kladeck 
17.15 Uhr (D) Hl. Messe und Vesper – Pfarrer Schwaderlapp 

Dienstag, 12. Januar – Taufe des Herrn 
19.00 Uhr (P) Abendmesse – Pfarrer Ivannikov 

Mittwoch, 13. Januar 
19.00 Uhr (D) Hl. Messe – f.d.LuV d. Fam. Wasser und Graf und f. Tochter Susanne – Pfarrer Ta-
xacher 

Donnerstag, 14. Januar 
08.30 Uhr (P) Hl. Messe – Pfarrer Ivannikov 

Samstag, 16. Januar 
17.15 Uhr (D) Beichtgelegenheit – Pfarrer Ivannikov 
18.00 Uhr (D) Hl. Messe – f.d. Eheleute Jakob u. Antonie Fröhlingsdorf; JG Robert Wendling; JG 
Klara u. Anton Theisen – Pfarrer Ivannikov 

Sonntag, 17. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

08.30 Uhr (E) Hl. Messe – Pfarrer Ivannikov 
10.00 Uhr (P) Hl. Messe – f.d.LuV Pfarrgemeinde; JG Pastor Klaus Joachim Anders; JG Marianne 
Weidenbach u. Eltern Johann u. Katharina Grimberg; f. d. LuV d. Fam. Kuhl u. Heidelmann – Pfarrer 
Taxacher 
11.00 Uhr (D) Hl. Messe – f.d.LuV d. Fam. Tinschert u. Lubczyk – Pfarrer Ivannikov 
17.15 Uhr (D) Hl. Messe und Vesper – JG Katharina Schnitzler u. f. Wilhelm Schnitzler, die Ange-
hörigen der Familien Schnitzler u. Kamp und für Anni Packzettel – Pfarrer Schwaderlapp 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Taizé-Gebet 
Für alle, die Digital an den Taizé-Gebeten teilnehmen möchten sehen Sie hier 
den Link zu den Mittags- und Abendgebeten sowie zur wöchentlichen Lichter-
feier in Taizé: https://www.taize.fr/de article29514.html 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Jesus tritt zum ersten Mal öffentlich in Erscheinung. 

Und nicht mit einer großen Geste, mit Macht und Gewalt, 

sondern mit Unterordnung. 

Er lässt sich von Johannes taufen, obwohl dieser selbst 

anerkennt, dass Jesus größer ist als er. 

Zugleich ordnet er sich aber auch dem Willen des Vaters 

unter, er bekennt, dass er zu dem Auftrag steht,  

mit dem er auf die Welt gesandt wurde. 

Weitere regelmäßige Gottesdienste: 

Mi, Do, Fr 8.00 Uhr Hl. Messe in der 
Christkönigskapelle (i.d.Regel - Pfr. 
Schwaderlapp)  

Fr 17.00 Uhr Eucharistische Anbetung, 
Rosenkranz im Altenberger Dom, anschl. 
18:00 Uhr Hl. Messe (im außerordentli-
chen Ritus) – Pater Fuisting 

KÖB Odenthal im Pfarrzentum 
Die Bücherei ist vorerst bis zum 

13. Januar geschlossen 
 

Bitte beachten Sie: 
Das E-Medienangebot steht 

jederzeit zur Verfügung 

www.libell-e.de 


